
Intelligenz - Blatt zur Naibacher Ueitung

Zamstag den 3. Jänner 1335.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i66g. (2) I . Nr. »92».

E d i c t
Alle 3ene, die bei dem Verlasse der zu Groß«

trebclnu verstorbenen Bäuerinn Katharina Rome,
aus was immer für einem Rechlsgrunde einen
Ansplucb ju machen gedenken, haden selben bei der
diehfalls auf den 12. Jänner »855, früh 9 Uhr,
vor dufem Gerichte anberaumten Liquidations' und
Abhandlungslagsahung anzumelden Und darzuthun/
lvidrigens sie sich die Folgen des §. L»4 h. G.
B . selbst zuzuschreiben haben.

Neziltögccicht Weixtlbelq am 4. December ,l>5^,

2 . .6^6. ( ^ 3 . Nr. 70.
E d i c l .

Von dem vereinten BezillSgerichte zu Neu«
degg wird hiemit bekannt gemacht: Gs habe Io«
sepha Kurent, geborne Berze von S t . Ruprecht,
um Einberufung und fohinige Todeserllälung
ihres vor 3l) Jahren zum löbl. Infanterie-Regi«
mente Tburn Nr. 43 , als Gemeinen asscntitten
Bruders Joseph Berze gebeten. Da man nun hier»
über den Marcus Kurent zum Curator dieses
Joseph Nerze aufgestellt hat^ so wird ihm dieses
hiemit bekannt gemacht. zugleich auch er otcr
stine Erben, oder seine (Zessionäre mittelst gegen«
wältigen (Zdictcs einberufen, daß sie binnen ei-
nem Jahre vor diesem Gerichte so gewiß crschei«
nen und sich legitimiren sollen, als im Widrigen
getackter 3oseph Berze für tott erklärt, und sein
Ver,nö'^cn seinen hieiortö desannlen und sich le«
gnimircnten (Zrben tin^cantwo^tet rveiden lrurce.

Neudcgg^ am i«. Februar »854.

'^.. ibd/i., (3) Nr. 647.
E d i c t.

3ur Anmeldung dcr Gläubiger und Liqu'»
eirung mit den Verlahschulvnern :lach dem am
3a. September d. I . ^li inw^tlua zu fletsche v«,-
ftocdenen^ Johann Iemz, vul^o 3ii l i , isi die Tag.
s^yung auf den 2>. Jänner iü55 , Vormiltags
l) Uhr bestimmt, w^zu Alle bei Vermeidung der
geschlichen Folqen zu crsä)einen, welche immer

5 auf diesen Nachlaß eine Forderung zu stellen ha«
den.

Bezirksgericht Kreutbtrg am5.December i33^.

Z. 1667. (3), I . « l . ,927.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Vcllasse des zu ^ la l -
vcl-^l, verstorbenen Mathias Gorsche aus w^s im»
mci für einem Nechtsgrundc einen Anspruch zu
machen berechtigt zu sein glaube», haben lel«
ben bei der dleßfalls vor diesem G^lichte am »2.
Jänner ,U55 fcüh ao Uhr anberaumten Liquida«
nanS- «- u.-lü Adh,ilNdlungstagfaHunA anzumelden

und darzuthun, rvidrigens sie sich die Folgen des
§. «14 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben.

BezillSgcricht Wcixclderg am 4. December

Z. 1^5)2. (Z)
E d i c t .

. Von dem Bezirksgerichte Nurgamt Villach
lVlrd bekannt gemacht, daß über Ersuchschlelben
deS hochlöbllchen l . s. kärnt. S t a d t , und Land-
rechtes, l!<lc,. 2 I . October d. I . , Nr. 63og, ,«r
öffentlichen Velsteigerung des lanttä^icl,'en Mar-
kushofes Nr. 3 o ^ 3 . , in der hiesigen obern Vor.
ttatt, sammt den Wohn» und WlilhschaftSgebäu.
den, Gärten, Aeckern und Wiesen, und den dazu
gehörten, zur heirschaft Bulgamt BiNach, und
zum Stadt Dominio BiNach dienstbaren Realitä-
ten , die Taqsoyung auf den 5«. Jänner ,835,
vormittags um i , Uhr, im Orte des Malkus»
hofeS mit dem Beisa^e bestimmt worden jei, daß
dnse giößlenlhc,ls landtäftiche Real i tät. wklche
am Ente dcr hiesigen obern- Botstadt an der
nach Ital ien führenden Haupt. und Oommercial-
strasic licgt, so>rohl zur Venühuna der Lantwirth'
schoft, als auch wegen ihrer vortheilhaften Lage
zu speculatiren Unternchmunaen sehr geeignet ist,
und im Wege der Peilassenschasts - Abhandluna
nach Johanna (5dlen v. Pobeheim auf 1,044 st.
3/l. M . gcr,chtlic!) geschäht wurde, sammt allen
Vazu gehötlgen Wohn . und Wirrbschaftsgebäu-
den, Gärten. Aläern und Wiesen, um einen von
den Orden auf 6«°o fl. ^., M . herabßtsevten Aus-
rufsple'ö »um verkaufe feilgeboten, unter dem«
selben aber nicht hmcangegebcn werden wiro.

Die Kauflustigen werden demnach zu obiger
Verstelgerung mit dem Bemerken vorgeladen, daß '
sie tie Licirationsbedlligmssc und die umstöndli«
che Beschreibung dcr einzelnen Realnä:cn so.l-obl'
bei diesem Bezirtsgerichte, als auch bei dem Herrn
v l . Mar . Maye r ,u Klagenfurt inzwischen em,
fchrn sönnen.

Villach am i<^, December 1604.

Z. 1666. (2) " ^ '
A n k ü n d i g u n g f ü r J u r i s t e n ,

insbesondere für Studierende, öw i l - und M i -
litärgerichte , Flscalamtcr und Lldvoc^ttn.

Handbuch der allgemeinen odcr Ioscphini«
schen Gerichts« und Eoncurso'dnung vcm 1.
Mai 1781. Von Dr., I . Wcssely, k. k.
öffcntl. ord. Professor u. gcw. Tecanc de r Iu -
llsten-Facultat an der Universität zu Innsbruck.
I I . Thel l , welcher den Text der G. O. vom
32. Cap. bis zu Ende, und die Concursordnung-
mit den Declaratorien, das Verfahren iw



H
Ehe« und Ausziehsachen bei M i l i t ä r - , Berg-
und Wechselgerichten, und zwel Register ent«
ha l t .g r . L.Innsbruck, »83^. W.,gner'sche
Buchhandlung, fl. l . ^o kr. E. M . W . W .

Der I. Theil des vorliegenden Handbu-
ches erfreuet sich bereits einer unerwartet gün-
stigen Aufnahme, besonders m der Praxis.
Dieser Beifall dürfte nun auch dem I I . Theile,
womit das Werk geschlossen ist, zu Theil wer-
den. Er ist m demselben Systeme, wle der l .
Theil gearbeitet. Es erscheinen die §. §. der
G . O . mtt kurzen Bemerkungen commentirt,
nach deren Ordnung dann dle Declaratorien
angereiht sind. Dadurch wird es dem Studie«
renden und Pracnker möglich, auf eme leich,
te Art sich in der großen Zahl der nachtragli-
chen Verordnungen zurecht zu finden. Z. B.
I / , . Cap. V o n der E insetzung i n den
v o r i g e n S t a n d . §. Z / l Hfd. Nr . 85a. l .
W i e d e r e i n s e t z u n g gegen e in e F a l l -
f r i s t . I I . W e g e n neu a u f g e f u n d e n e r
B e h e l f e (§. 372. Hfo< N . 851 und 352.
§.3/3. Hfd. N . 353- §< 3/4 und §. 3 /5 . Hfd.
N . 654 und 655.) V e r f a h r e n be l der
E inse tzung a.) gegen elne vers t r i che-
ne F a l l f r l s t : (Hs> N . 656;) d.) wegen
n e u a u f g e f u n d e n e r Behe l fe (Hfd, N .
8Z7 __ 8^0.) H I . W e g e n m a n g e l h a f t e r
V e r t r e t u n g des A 0 v 0 ca len . (Hfo. N .
ßg ; — 663.) IV . Gegen eine N o t i o n :
2.) zu r E i n re i chung der A u f f o r d e -
r u n g s k l a g c und d ) z u r B e s t r e i t u n g
der N o t i o n . (Hfd. N . 664 und 8^5.) I m
I I . Anhange enthält dieses Handbuch dm Text
des Adoptirungspatemes der G. O. für Ml»
litargerichte sammt den nach kurzen Rubriken
geordneten, für das MlUtär überhaupt und
dle Milltargranze insbesondere erlassenen Des
claratorien. Ein alphabetisches und chronology
sches Nachschlag-Reglsiir vollendet dle Brauch«
barkeit dieses Werkes, welches sich endlich auch
durch den billigen Preis von ss. 5 C. M .
W . W . bei einer Anzahl von 48 Z ^ Bogen
anempfiehlt.

So eben ist in obigev Buchhandlung er-
schienen: Wessely,Dr. I . , Handbuch der wcst-
galizischen Gerichtsordnung vom 1^ . Dcccm--
bcr 1796. I I . TheU. fl. 1. 2ä kr. C. M . W . W .

Z. i 6 5 / . (3)

der Sieb- uno Holzwaren-Niederlage
DesIoh. V a p t . P l esch ko , im k. k.

Kreisamts-Gebaude.
Inhaber obbenannter Niederlage

nimmt sich die Freiheit, dem hochgeehrten
Pl lb l icum sein durch mele Jahre stets bê
ftens sortirtes Lager von allen nur wün-
schenswerthen Ho l z - lind S iebwaren lmes
geneigten Zuspruchs zu empfehle:, da er fort«
während bemüht sein wird, alle Ari l lel (die
in gutem aus trockenem Reifnitzer und
Oberkrainer Holz bestehenden Bdttcherwa-
r e n , most den von chm selbst gefertigten
Messing-, Eisen-, Draht- und Haar«
Sieden , wie auch den so beliebten feinsten
italienischen Fccnicn-Körbchen, dreier S o r -
timents Roßhaare für Betten) in großer
Auswahl zu führen, um so jeden beliebigen
Wunsch nach Möglichkeit zu befriedigen. Zur
größeren Bequemlichkeit der IV L . Herren
Äbi^hmer empfiehlt sich Gefertigter auck aus«
ser semer Niederlage täglich in seinem Hano-
Magazin Ztr. 5o am M a r i e n - P l a t z , und
an den festgesetzten Wochen - Märkten auf
dem S t . Iacobs-Platz sowohl stückweise, als
auch in klemen und großen Part ien zu bedienen.
Billigkeit, verbunden mit guter Ware und
großer A u s w a h l , nebst schleuniger Bedie-
nung, lassen ihn hoffen, des hochgeehrten
Pudl icums gütige Auftrage zu verdienen.

Ioh. Bapt. Pleschko,
Holz« und Sieb » Warenhandler.

3- ̂ 674. (2)

K u n d m a c h u n g .

Der §. 3o der Satuteu der mit der tr-
sten Oesterreichlschen Gparcasse oernmgtkn al!<
gimemen Versorgungs- Anstalt seyet fest:

„Wenn dlr Besitzer eines Relitenscheincs
„durch e»n ganzes Jahr nach der öffentlichen
„Kundmachung, daß die Dividenden zu erhe-
„hen seien, die ihm zugefallene Diuidenve
„mcht trhebt, wird er ,->amcMllch, mit b?-
„merkung seines Gcburtortes und der Num-
„mer seines Rentcnschelnes, auf neue sechs
„Monate vorgeladen, seme Dividende so ge-
„wiß zu erheben, wie im widrigen Falle cr für
„todt gehalten würde; wenn crsich aderauch in
„dlescm Zeiträume mcht anmeldet, dann wnd
„er für todt geachtet,- und nach Maßgabe 5eS
„§. 27 vorgegangen."

I n Gemäßhelt dieser U»i>?,'dnung werden
daher die Inhaber und respective Intereffiliien
dtr Renulischnne:



5
N r . ,Q!ä6. Frau Aloysia Fcanzisca Seywald/

auS Boh-tsch;
„ '2635^. Herr Johann Baptist Ni indl , aus

Wlndorf;
» 29030. l Herr Vincenz Dlauhy, «us
„ 2903,. / M l i n ;

welche der unterm l . Ma i iä3^ an sie ergan,
genen öffentlichen Vorladung ungeachllt, sich
mcht angemeldet haben, statutenmäßig für todt
geachtet, »n Fl>lge dessen demnach der §. 97
der Statuten m Anwendung gebracht wird.

Von der Admln,strat,on d«r m»t der er-
sten österreichischen Sparcasse verllmgten all-
gemeinen VersorgungSi Anstalt.

Wlen am 27. November iü3/^.

Z. 1675. (2)

K u n d m a c h u n g .

- V o n der Administration der mit der ersten öster-
reichischen Spar-Casse vereinigten allgemeinen V t r -
sorgungsansialt werden in Gemäßheit des §. 41 der
Statuten den sämmtlichen Interessenten die Dividen-
den bekannt gemacht» welche sich für das Jahr 1854
für sie ergeben, und am 2. Jänner 1855 behoben
werden können.

ä . Iahresgesellschaft 1825.
Cc>»v. Mi'mz«.

V I I . Classe, von einer Einlage pr. 200 ss. '16 fl. 57 kr.
»I. „ « ), ,» » » „ 1^ „ 25 „
V. » « " ,» ,, „ „ 1 - » ^ ,,
IV. „ » » » » " n 9 „ 56 „
III. », „ „ » ,, « ,, 9 „ 28 „
Il> »» ,, « n „ ? , ., 9 „ 1 8 ^
I» ?, » ,, ,» " », « 9 » 5 „

1l. Iahresgesellschaft 1326.
Conv. Miinzc.

V I I . Classe, von einer Einlagt pr. 200 st. 22 st. 23 kr.
' I» ,, >, ,, n » '» ?' 12 ?' 2 l „
' ' n 1? ,, „ », ,, " 12 „ 15 ^
^ ^ ' ,» ,, « ,, » », « lj „ 41 „
I^> » „ „ », „ >' " 9 ,, 23 „
^ > » » ?? „ „ ?, » 9 „ 5 „
->-' « ,, „ „ n " » 2 „ 59 „

ci. Iahresgesellschaft 132?.
Eonv. Miinzs.

V I l . Classe, von einer Einlage pr. 200 ss. 34 st. 9 kr.
' I ' „ » » „ , , « ? , i3 „ 15 „
'» »1 « „ „ n n » H 1? 24 „

^ ^ ' ?' » » , », », ,, 9 „ 40 „
I I I . ,, „ » « « „ ,, 2 " 22 „
^^' » « „ » 1? » n 9 „ 4 ),
I ' ,» „ » ,, » » » l! „ 49 „

v . Iahresgesellschaft 1828.
Conv. Münzf.

V I I . Classe, von einer Einlage pr. 200 ss. 16 st. 5 kr.
^ I> „ » „ 1' » )> „ 1 2 » 55 „
'> » » „ « » „ " 11 » 15 ),
I'» 1? „ » » ?? n „ 9 n 40 „
1 ^ ' n « " » „ n », 9 „ 14 „
^ ' » ?' ,» 7, )i » , , , , 9 ^ 2 » ,
1» " », >, 1, n » ,, 2 „ 35 „

N. Iahiesgesellschaft ^829.
Conv. Vllinze^

V I I . Classe, von einer Einlage pr.200 fl. ll? fi. 47 kr.
VI» ,, ), ,, „ » ,, ,, 12 » 44 „ 1
^» « " » » », » )' l l l „ 8 „
-^'» », » ,, » » „ ?» 9 „ 40 „
m » ,» « » n „ » » 9 „ 12 „
1 ^ ' „ « " 11 », » » 8 „ 52 „
-̂ » » )? » »» " » n 2 „ 29 „

? . Iahresgesellschaft 1350.
ssonv. Munic»

V I I . Classe, von einer Einlage pr. 200 ss. 14 ss. 49 kr.
VI. » »1 »» » n »» » 1 2 » 4 „
V. „ „ » „ ,, „ „ 11 „ 1 „
IV. „ n >, 1, „ „ ') 9 » 2? „
HL ,, „ " ?' „ ,, " 9 „ 10 ,
II» » » » " ,» " ,, 8 „ 49 „
I» , « ), ?' « « >, ^ » 20 „

(^. Iahresgesellschaft 1831.
Eonv, Müiijs.

VII. Classe, von einer Einlage pr. 200 fl. 15 fi. 1 kr.
V I . „ „ » „ ,» ,, » 12 „ 9 „
V. „ ), » » ?? » » 1l « 1 „
IV. ^ n » » ?» », »1 9 n 25 „
III. » ?, » » ,, » ,, 9 „ 12 „
II. „ „ ?, „ )' ,, » 2 „ 42 „
I» ?, » » » » » »» 8 „ 22 „

n . Iahrcsgeftllschaft 1852.
Conv. Miinz?.

V I I . Classe, von einer.Einlage pr. 200fi.li5 st. 2kr.
V I . « « „ „ » ,» » 12 », — „
V , » ^ „ », ,» ?» » 11 ,, ^ ^ ^,
I V . ^ „ „ » » ,» », 9 ^ 21 n
III. „ ,» ,, ,» » „ » 9 „ 5 „
I I» ,» 1? ,» „ « ,» « " » ^2 5
I. „ ,̂ " ,» » » " 8 „ 14 „

I. Iahresgesellschaft 1322.
Vonv. Münje.

VII. Classe, von einer Einlage pr. 200 fl. 13 fi. — kr.
V I. „ „ „ », »» » „ 1 " » »
V. „ „ » „ » y „ 11 », —̂ ,,
IV. 5 „ », " » !, » 9 » 30 »
III» „ „ ,, » » „ » 9 „ „
II. „ » » „ ,, ', „ 8 „ 30 ,
1. „ », ?, " , > „ " " " »»

Die Einlagen für die nun beginnende Iahresge-
sellschaft 1854, wie auch die Zahlungen für die in die
früheren Iahresgescllschaften gemachten theilweisen Ein-
lagen , werden bereits seit 1. Februar d. I . , sowohl
bei der Hauptansialt in Wien, (Iparcasse.'Gebäudt,
Nr. 572 am Graben), als auch dei sämmtlichen Com-
manditen angenommen; so wie auch die verfallene«
Dividenden für die früheren Ichresa,esel!schafren seit
2. Januar d. I . , bei der Hcuiptanstalt behoben, oder
bei den Commanditen zur Behebung angemeldet wer-
den können.

Von der Administration der mit der ersten ö'ster-
rcichischcn Spar-Casse vereinigten allgemeinen Ver-
sorgungsanstalt.

Wien, am 20. December 1824.
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Z. 1246. do)

E r s t e

Zlthung kommende Lotteeic.
Am 2 l . Februar i«35

wird unwiderrusiich die Ziehung der

G r o ß e n L o t t e r i e
W i e n e r Hauses Nr. ?0,
sammt Garten und Zugehör, in der Vorstadt Gumpendorf,

mit Ablösung von
2 H,0 0 0 ^ ^ h t ' - » n ^ t ^ '^G^dew 2 7 o ^ )̂ ^ ^

vorgenommen werden.

Bei dieser ausgezeichneten! Lotterie gewinnen

2 6 , 1 2 1 Treffer die Summe von fi.. W. W. 6 2 0 , 0 0 0
i n b a r e m V le lde ,

nämlick:
H 0,0 0 0 ?̂ >'cĥ  vucai^ u^G^e,. 17 0 ,00 0

vertheilt in Beträge von
2^,000 Ducatm oder fi. 270,000, 30,000, 15,000, 10,000.5000, 1000

7c. lc,; Ducaten 1000, 200, 150, 100 u. s. w.
Der Haupttreffer betragt, wenn derselbe auf die zuerst gezogene Nummer fällt:

Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W.
Die besonders werthvollen Freilose dieser Lotterie sind

nur mit barem Gelde und nicht mit Losgewmnsten betheilt,
haben außer den sickern Gewinnsien von i Ducaten oder 8 fi. C- M. noch beson,
derc Pramim von 1000, 200, 150, 100, 50, 10, 5 bis wenigstens 2 Duca.-

len in Golde, und spielen auch in der Hauptziehung mit..

Das Los kostet 5 fl. C. M. ,
und- äuf jede 5 Lose wird ein Freilos verabfolgt, so lange deren vorhanden sind.

W>m am z5. September l3Z^.

D. Z i n n e r cl ^omp.,
k., k. pvili. Großhändler, Comptoir: Bauernmarkt, Nr. 56 l ,

vom ic>. October an : Kdllncrhofgcsse Nr . 7Zg.
Lose dieser Lotterie sinv bei Ferd. I . S c h m i d t , am .Congreßplatz,. im.

Wl'rschlelßgcwölde ẑ »m. Mohren M haben..


